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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Demokratie braucht Beteiligung. So lautete der Titel eines Se-
minars, das ich einmal besucht habe. Das leuchtete mir ein. 
Ohne Wähler keine Wahl. Ohne Wahl kein Parlament. Ohne 
Parlament keine Regierung. Ohne Regierung...? Und wenn doch 
eine Regierung, dann vielleicht eine, die sich keiner von uns ge-
wünscht hat. Spätestens an dieser Stelle wird klar, welche Bedeu-
tung Wahlen trotz größer werdendem Desinteresse in den letzten 
Jahren immer noch besitzen. Was es bedeutet, wenn Demokratie 
die Beteiligung fehlt, habe ich in meiner Funktion als Bürgerrat 
im letzten Jahr erlebt. Bürgerräte werden in acht Beteiligungs-
räumen in Görlitz seit November 2015 auf  zwei Jahre gewählt. 
Bürgerräte „sollen den Einwohnerinnen und Einwohnern die Möglichkeit geben, in 
einem klar definierten Rahmen und Verfahren Entscheidungen für ihr unmittelbares 
Wohnumfeld zu treffen.“ Dafür besitzen die Bürgerräte ein Budget, welches sie für Pro-
jekte im Beteiligungsraum verwenden können. Ich selbst habe mich in der Innenstadt 
West zur Wahl gestellt, doch schon bei der Wahl war die Beteiligung mit nur 37 Leuten 
von fast 7000 Einwohnerinnen und Einwohnern etwas gering. In der Folgezeit zeigte 
sich, dass wir zu wenige machbare Projektvorschläge von Bürgern bekamen, um unser 
Budget im vollen Umfange auszuschöpfen. Das hat mich persönlich deprimiert, aber 
ich habe etwas dazugelernt: Demokratie braucht Beteiligung und beinhaltet Verantwor-
tung. Jeder Wahlberechtigte hat die Verantwortung, die Möglichkeiten der Demokratie 
wahrzunehmen, um aktiv an der Entscheidungsfindung mitzuwirken. Auf  lokaler und 
auf  höheren Ebenen. Jeder selbst muss sich die Frage stellen, ob er diese Verantwortung 
wahrnehmen will oder nicht.
Am 24. September dieses Jahres trennt mich leider noch etwas mehr als ein Monat von 
der Wahlberechtigung. Ich kann also meine Meinung noch nicht kundtun. Ich freue 
mich allerdings, wenn Sie die Verantwortung wahrnehmen und für mich mitbestimmen.

Lukas Warnatsch ist Schüler am Joliot-Curie-Gymnasium Görlitz und Mitglied im Bürgerrat der 

Innenstadt West. In seiner Freizeit engagiert er sich außerdem seit 6 Jahren beim wöchentlichen 

Kidstreff der Evangelischen Stadtjugendarbeit (esta e.V.), bei welchem er derzeit die Teenager-

Jungengruppe leitet.
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Wir Christen und das Kreuz
Sind Sie ein Spontanwähler oder ein po-
litisch gefestigter Mensch? Wollen Sie bei 
der Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 
am 24. September es denen „da oben“ 
mal so richtig zeigen oder ist die mühsam 
erkämpfte Demokratie in unserem Land 
einer der höchsten Werte für Sie? Und - 
sollte das für Sie zutreffen: Wen kann man 
als Christ überhaupt wählen?
Fest steht: Wählen 
zu gehen bedeu-
tet, gesellschaftli-
che Verantwortung 
wahrzunehmen und 
sollte deshalb allein 
durch das Gebot 
der Nächstenliebe 
und dem damit ver-
bundenen Wunsch 
nach wachsender 
Gerechtigkeit in 
unserem Land und 
in unserer Welt das 
Grundprinzip sein. 
Dabei darf  es  keine 
Rolle spielen, ob übers Wahl-Wochenende 
ein Kurztrip geplant ist oder ob - wie in 
unserem Fall - der Vater just am Wahl-
sonntag Geburtstag feiert. Seit 1957 gibt 
es - derartigen „Ausreden“ zum Trotz - für 
die Bundestagswahl die komfortable Mög-
lichkeit der Briefwahl. Bei der Bundestags-

wahl 2013 machten die Briefwahlstimmen 
immerhin 24,3 Prozent der abgegebenen 
Wählerstimmen aus. - Tendenz steigend! 
(Quelle: www.wahlrecht.de/lexikon/
briefwahl.html)
Doch wie bilden wir uns eigentlich unsere 
Meinung und schützen uns in Zeiten von 
„Fake News“, wenn ungeprüfte, falsche 
Nachrichten über Internetkanäle, Twitter 

und Facebook in Windeseile zu brennend 
aktuellen Fragen und politischen sowie ge-
sellschaftlichen Themen werden?
Letztlich ist jede Wählerin und jeder 
Wähler selbst verantwortlich dafür, wie 
sie oder er die eigene politische Meinung 
bildet. Gerade vor dieser Bundestagswahl 
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bieten die „traditionellen“ Medien mit ih-
rer Fülle an Informationssendungen und 
-seiten sowie die Online-Redaktionen 
eine große Zahl an Hintergrundinforma-
tionen. Voraussetzung für eine objektive 
Meinungsbildung ist meiner Ansicht  nach 
auch der Blick über den Tellerrand und 
die Beschäftigung mit ungewohnten Inhal-
ten und Wahlprogrammen. Für Kurzent-
schlossene oder um die eigene politische 
Meinung zu überprüfen, kann auch der 
seit 2002 von der Bundeszentrale für po-
litische Bildung online betriebene Wahl-
O-Mat eine hilfreiche Unterstützung sein. 
Ob ich mich als Christ bei meiner Wahl-
entscheidung davon leiten lasse, welche 
Partei wirklich authentisch in ihrer Ver-
antwortung für die Schwächsten der Ge-
sellschaft auftritt; ob ich meine Stimme 
entschieden gegen Rüstungsexporte und  
Kriegseinsätze gebe; oder ob ich den Ver-
such unterstützen möchte, die uns anver-
traute Umwelt noch zu retten; ob mich 
das mutige „Wir schaffen das!“ von Angela 
Merkel in der Flüchtlingskrise überzeugt 
hat… - Letztlich sind in allen demokra-
tisch agierenden Parteien Christinnen und 
Christen tätig und übernehmen Verant-
wortung. Auch in der AfD. Diese ist jedoch 
aus Sicht des evangelischen Theologen 
und Publizisten Wolfgang Thielmann für 
Christen nicht wählbar, da Hassreden von 

AfD-Repräsentanten gegen Asylbewerber 
inakzeptabel sind. (Wolfgang Thielmann 
„Alternative für Christen?“, Neukirchener 
Verlag). Meiner Meinung nach darf  je-
doch der Dialog mit Vertretern dieser Par-
tei nicht abbrechen, da sie in Landtagen 
und schließlich bald im Bundestag vertre-
ten ist. Auch die Argumente der Mitmen-
schen, die sich unverstanden fühlen, dür-
fen von der Kirche nicht ignoriert werden.
Wir sollten uns in unserer Meinungsbil-
dung darüber im Klaren sein, dass die 
politische Welt - genau wie die Welt um 
uns herum - noch nie so schnelllebig war 
wie heute. Was gestern noch eine kluge 
Wahrheit war, muss es im Politikdschungel 
heute schon lange nicht mehr sein. Lassen 
wir uns davon nicht verunsichern! Und 
bleiben wir authentische, verantwortlich 
handelnde, sozial und global denkende 
Menschen, welche sowohl die Meinungen 
der Anderen als auch die Eigene kritisch 
hinterfragen können und sich von ihrem 
Glauben und Gewissen leiten lassen.

Verena Rohr, Redaktion, (39) ist Mutter von 

3 Kindern, verheiratet und in der Evangelischen 

Stadtjugendarbeit Görlitz (esta e.V.) tätig. Sie 

ist Mitglied der Ev. Reformierten Gemeinde 

Görlitz und u.a. ehrenamtlich engagiert beim 

Kidstreff im Jugendhaus „Wartburg“.



Titelthema

Christliches Stadtmagazin Görlitz8 NuKlar

Liebe Görlitzer,
der kürzlich verstorbene Altkanzler Dr. 
Helmut Kohl sagte einmal: „Die freiheitli-
che Demokratie braucht mehr als jede an-
dere Staatsform die Überzeugungskraft, 
die Leidenschaft ihrer Bürger.“
Das gilt in der Politik wie im täglichen 
christlichen Leben: Wir müssen von etwas 

überzeugt sein, um dafür zu kämpfen. Wir 
müssen leidenschaftlich etwas wollen, um 
uns mit aller Kraft dafür einzusetzen.
Das ist nicht immer einfach. Überzeu-
gungskraft und Leidenschaft erfordern 
Energie und aktives Handeln. Sie bieten 
aber auch die Chance, dass eigene Wün-
sche umgesetzt und Meinungen gehört 
werden.
Am 24. September findet die Wahl zum 

19. Deutschen Bundestag statt. Nutzen 
Sie die Chance zur politischen Mitbestim-
mung. Nur, wer zur Wahl geht, bestimmt, 
wer die Bundesrepublik Deutschland in 
den kommenden vier Jahren repräsentiert 
und regiert.
Jede einzelne Stimme zählt. Ihre genau-
so wie die Ihrer Freunde, Nachbarn und 

Kollegen. Manchmal können wenige 
Stimmen entscheiden, wer die Mehrheit 
im Parlament erreicht und die Regierung 
stellt. Diejenigen, denen wir unsere Stim-
me geben, werden unser Land gestalten.
Wir alle haben die Wahl. Indem wir wäh-
len, entscheiden wir uns für eine lebendige 
Demokratie.
Herzlichst, Ihr

Octavian Ursu MdL

Jede einzelne Stimme zählt!
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U18
…ist kein neues Partyformat in den Lin-
den. U18 ist auch kein sportlicher Aus-
scheid von Minderjährigen.
U18-Wahlen werden seit 1996 immer 
neun Tage vor einem offiziellen Wahl-
termin abgehalten. Zur Bundestagswahl, 
Europawahl, Landtagswahlen etc. rücken 
politische Zukunftsdiskussionen ins Zen-
trum des öffentlichen Interesses. Das be-
schäftigt auch Kinder und Jugendliche, sie 
stellen sich Fragen und äußern politische 
Wünsche. An diesem Punkt setzt U18 an: 
Aus Neugierde wächst politische Bildung.
Am Freitag, dem 15. September, öffnen 
deutschlandweit die U18-Wahllokale ihre 
Türen. Alle unter 18-Jährigen, die ihre 
Stimme abgeben möchten, dürfen vor-
beikommen und ihre Kreuzchen machen. 
U18 liefert damit kurz vor der Bundes-
tagswahl ein politisches Stimmungsbild 
der Kinder und Jugendlichen in Deutsch-

land. Die Ergebnisse werden deutschland-

weit ausgewertet und der Öffentlichkeit 
präsentiert.
In Görlitz wird die Evangelische Stadt-
jugendarbeit (esta e.V.) ein Wahllokal 
eröffnen. Die Stimmabgabemöglichkeit 
besteht von 15.00-18.00 Uhr im Jugend-
cafe „WB21“ im Jugendhaus „Wartburg“, 
Johannes-Wüsten-Str. 21.
(Quelle www.u18.org)

Christian Hüther
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Schwierig! Ich bin hin und her gerissen über 
die genaue Partei, die ich guten Gewissens 
wählen kann. Auf  jeden Fall gehe ich zur 
Wahl. Die Demokratie und der Frieden müs-
sen erhalten bleiben, damit es auch nachfol-
genden Generationen gut geht!
(ehemalige Kinderkrankenschwester, 61 Jahre)

Die Wahlen sind ja gut gedacht, aber die Un-
glaubwürdigkeit der Politiker ist das Problem! 
Sie versprechen alle viel. Am Ende wird we-
nig oder nichts davon umgesetzt. Der kleine 
Mann bleibt außen vor. Trotzdem werden wir 
wählen gehen.

(ehemalige Erzieherin, 67 Jahre)

Ich bezeichne mich als eher unpolitisch, da 
mir genauere Hintergründe in der Politik 
als zu komplex erscheinen. Dennoch gehe ich 
wählen. Über die Richtung habe ich mir be-
reits  Gedanken gemacht und möchte mit mei-
ner Entscheidung wenigstens dazu beitragen, 
dass die Demokratie in unserem Land erhal-
ten bleibt.

(Angestellter, 39 Jahre)

Nur die, welche zur Wahl gehen, können po-
litisch Einfluss nehmen.

(Politiker 62)

Gehe wählen und entscheide mit, sonst wäh-
len andere für dich!

(Angestellter 38 Jahre)

Zur Wahl zu gehen ist für mich eine der 
Selbstverständlichkeiten, es ist mein gutes 
Recht und es ist meine Pflicht. Ich lebe doch 
nicht in einem Vakuum, fern aller Realitäten. 
Mein Dasein ist ein Geben und Nehmen mit 
allen Erfolgen und allen Missständen. Auf-

Wie stehen Sie zur Wahl 2017?        - fragten wir Görlitzer 
Bürgerinnen und Bürger
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geben und Pessimismus verbreiten schaden 
mir selbst, da ich ein Teil vom Großen und 
Ganzen bin.

(Öffentlicher Dienst, 60 Jahre)

Zu DDR-Zeiten bin ich nicht wählen ge-
gangen, denn die Wahl war eine Farce: 
einen Apfel in einer Schale mit nur einem 
Apfel wählen, ist keine echte Wahl. Heu-
te kann ich zwischen Pest und Cholera 
wählen: Zwischen denen, die mehr betrü-
gen und anderen, die etwas weniger lügen, 

bei rechtswidriger Griechenlandhilfe und 
Bürgschaften in Milliardenhöhe, bei Nicht-
Abschiebung hochkrimineller Ausländer, die 
unser Volk mordend dezimieren (und wei-
terhin wollen), bei Diesel-Abgas-Skandal, 
der ohne Beihilfe von Spitzenbeamten und 
-politikern nicht möglich wäre... Am Ende 
zahlt das Volk alle Zechen und so entscheide 
ich, weder den einen faulen Apfel zu wäh-
len, noch den stinkenden daneben, sondern 
eine von den kleinen Früchten, die noch nicht 
so verdorben erscheinen; alles andere könnte 
ich mit meinem Gewissen nicht vereinbaren, 
weil: Wahl ist Tun! 

(Journalist, 56 Jahre)

Leute, geht wählen, sonst kommen vielleicht 
schlechte Zeiten!

(Unternehmer 62 Jahre)

Ich finde die Wahlentscheidung diesmal 
nicht schwierig. Es muss ja etwas gegen die 
soziale Ungerechtigkeit getan und geändert 
werden. Ich habe nur etwas Angst vor den 
sogenannten „Wutbürgern“ und dass es in 
Richtung „AfD“ geht.

(Krankenschwester, 34 Jahre)

Markt auf dem Elisabethplatz



Tipps und Termine

Christliches Stadtmagazin Görlitz12 NuKlar

Kulturelle, christliche Veranstaltungen unserer Stadt

Christen für Görlitz

Gebet für die Stadt
Herzliche Einladung zum Gebet für die 
Stadt! Jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat, 19.00 Uhr 
„Vis a Vis“, Bismarkstr. 15 

Übergemeindliche Lobpreisabende
Di 19.09., 17.10., 21.11., 19.30 Uhr
Hoffnungskirche

Ökumene

Görlitzer Kirchen und Gemeinden begehen 
Kreuz-Pilgerweg
Do 14.09., ab 17.00 Uhr

Tag des offenen Denkmals
So 10.09.
Zahlreiche Görlitzer Kirchen laden mit 
ihren offenen Türen zu Besichtigung, 
Andacht und stillem Gebet ein! u.a. 15.30 
Uhr Führung in der Kathedrale St. Jakobus

Autofrei und anders mobil ins Grüne der 
Stadt
So 17.09., 14.00 Uhr Start mit den Fahr-
rädern zwischen Bahnhof und Landrat-
samt (ca 2 h)

Ökumenische Gemeindefahrt nach Peitz 
für St. Jakobus, ev. Kreuzkirche und 
Hl.-Geistkirche
Di 19.09.

Ökum. Bibelkreis
Mo 16.10., 20.11., 19.30 Uhr 
Hl. Grab

Aktionswoche der seelischen Gesundheit
9.-15.10., Marienplatz

Bildung/ Seminare/ Freizeiten
Vater-Kind-Wochenende in Neuhausen 
Fr 08. – So 10.09.                                                                                                                                      
Anmeldung: www.bistum-goerlitz.de/
kursanmeldung

Vater-Kind-Wochenende in Ebersdorf 
(Anmeldung: kontakt@estaev.de)
Fr 15. - So 17.09.

Mitarbeiterkreis mit Weiterbildung
für ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter 
in der ev. Kinder- und Jugendarbeit
Mo 25.09., 23.10.,19.00 Uhr, Jugendhaus 
„Wartburg“

Mutter-Kind-Tage für Mütter mit Kindern 
im Vor- und Grundschulalter
Fr 20. – So 22.10.
St. Wenzeslaus-Stift Jauernick
Anmeldung: www.bistum-goerlitz.de/
kursanmeldung

Frühstückstreffen für Frauen
Sa 21.10., 9.00 Uhr, 
Jugendhaus „Wartburg“

Eheseminar von Team-F: 
„Meine Wünsche, Deine Wünsche“
Sa 11.11.,10.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Pastor 
Pommeranz (03581 401 275)

Besinnungs- und Oasentage 
Fr 24. – So 26.11.
St. Wenzeslaus-Stift Jauernick
Anmeldung: www.bistum-goerlitz.de/
kursanmeldung
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Weitere Termine und nähere Informati-
onen finden Sie auf unserer Homepage: 

w w w . n u k l a r - g o e r l i t z . d e

Wochenendseminar mit Greg Violi, 
Pastor der Christengemeinde Hütte Davids
Sprachen: deutsch, englisch, polnisch
Fr 24.- So 26.11.
FCGG - Freie Christengemeinde Görlitz

Für Kinder und Jugendliche
Kinderkirchennacht
Mo 30.- Di 31.10., ab 15.30 Uhr mit Über-
nachtung
Anmeldung: Pastor Pommeranz 
(03581 401 275)
Reformierte Gemeinde

Schülertage 
Sa 21.10., 11.11.,10.00-14.00 Uhr 
Klemens-Neumann-Heim an der Jakobus-
kirche

Elternfrühstück für Eltern mit 
Kleinkindern
Jeden Dienstag, 9.00 Uhr 
Klemens-Neumann-Heim an der Jakobus-
kirche

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz –
esta e.V.:

Kickstarter – der Jugendgottesdienst mit 
Kick 
Fr 01.09., 24.11., 19.00 Uhr, Fränkelsaal, 
Jakobstr. 24

Flohmarkt „Rund ums Kind“
Fr 08.09., 8.00-12.00 Uhr & Sa 09.09., 
9.00-12.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“

U18-Wahl
Fr 15.09., 15.00-18.00 Uhr Jugendcafe 
WB21

esta-Bastel-Oase beim Familienfest des 
Lokalen Bündisses für Familie
Sa 16.09.,13.-18. Uhr, Marienplatz	

   Gitarrenkurse
   für Anfänger und Fortgeschrittene
   (Anmeldung: kontakt@estaev.de)

Familienspielevormittag „Halli Galli“
Sa 23.09., 21.10., 25.11., 9.30 Uhr, Ge-
meindehaus Weinhübel

Kinderferientage in der Kellerkirche
Mo 09. - Fr 13.10., tgl. 10.00-16.00 Uhr, 
Jugendhaus „Wartburg“ 
für Kinder von 6-12 Jahren;
Teilnehmerbeitrag: 5,-€ incl. Verpflegung

Päckchensammlung für Rumänien-Hilfs-
transport
Do 9.- Do 16.11., abzugeben tgl. ab 15.00 
Uhr bei Fam. Naumann, Grüner Graben 7

Jugendnacht, Sa 18./ So 19.11.	
Infos: www.jugendnacht.de

Kidstreff für Kinder der 1.-4. Klasse
freitags 16.00-18.00 Uhr (außer Ferien)

Teenykreis für Mädchen der 5.-7. Klasse
freitags 16.00-18.00 Uhr (außer Ferien)

Teenykreis für Jungen der 5.-7. Klasse
mittwochs 17.00-19.00 Uhr (ACHTUNG: 
neue Zeit, neues Programm!)

Jugendhauskreis
für Jugendliche ab der 8. Klasse
freitags 18.00-20.30 Uhr (außer Ferien)

Jugendcafe WB21
Mo, Mi, Fr 15.00-19.00 Uhr
Mädelstreff Do 17.00-19.00 Uhr

Modellbahn-AG
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
dienstags 16.00-17.30 Uhr
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Besondere Gottesdienste und 
Veranstaltungen der Gemein-

den und Organisationen
Englisch-Deutscher Gottesdienst
So 03.09., 22.10., 19.11., 10.00 Uhr
Reformierte Gemeinde

Lobpreisgottesdienst
So 17.09., 22.10., 19.11., 9.30 Uhr
Hoffnungskirche

Familiengottesdienst esta e.V.
So 22.10., 10.00 Uhr
K.-Marx-Str. 5, Hagenwerder

Familiengottesdienst
So 03.12., 9.30 Uhr
Hoffnungskirche

Bistum Görlitz:

Bistumswallfahrt nach Neuzelle
So 03.09.

Familienrallye 
Sa 09.09., ab 15.00 Uhr
Wilhelmsplatz

Pontifikalamt für alle Jubelpaare: Silber-, 
Gold- und Diamantene Hochzeit mit Seg-
nung der Paare
Sa 23.09., 18.00 Uhr
St. Jakobus

Patronatsfest der kath. Pfarrei Hl. Wenzel 
So 24.09., 10.00 Uhr Festgottesdienst, 
anschl. Gemeindefest – alle anderen Got-
tesdienste fallen zugunsten des Festgot-
tesdienstes aus (außer 18.30 Uhr in Hl. 
Kreuz)
St. Jakobus

Hl. Messe, Berufungsmesse
Do 05.10., 30.11.,18.00 Uhr 
St. Jakobus

Pontifikalamt Allerheiligen
Mi 01.11.,18.00 Uhr
St. Jakobus

Pontifikalamt Allerseelen 
Do 02.11., 18.00 Uhr
St. Jakobus

Stammtisch nach dem Gottesdienst 
So 15.10., 26.11.,11.00 Uhr
St. Jakobus

Lebensschule:

Kinder-Senioren-Café
mittwochs (alle 2 Wochen) jeweils 15.00-
17.00 Uhr

„Starker Rücken“ - Bewegungstraining für 
jeden
montags 18.00-18.45 Uhr (außer Ferien)

Begegnungscafé International
zum Lernen, Lachen, Leben teilen -
Leichtgemachte Integration für Flüchtlinge
dienstags 16.00-18.00 Uhr (außer Ferien)
 
„Abendgedanken“:

mittwochs, 19.00 Uhr 
Kapelle des St. Carolus-Krankenhauses

Trauercafe:
jeden 3. Mittwoch im Monat
Café „Zum kleinen Stadtgespräch“, 
Nikolaigraben 9

Mein Leben hat sich verändert 20.09.2017
Fried - Hof – Symbole 18.10.2017
Novembertage 15.11.2017
Sterne im Advent 20.12.2017

In der Trauer nicht allein gelassen
Wir empfehlen die Teilnahme ein Jahr 
lang.
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Musikalische Veranstaltungen
Spätromantische Transkriptionen und 
Originalwerke
sowie regionale Klänge aus Görlitz für 
Flöte und Orgel
351. Konzert an der Sonnenorgel
Corinna Frühwald, Nürnberg - Querflöte
Stefan Glaßer, Wendelstein - Orgel
Werke von Bruckner, Rheinberger, Widor 
u. a.
Sa 02.09., 18.30 Uhr 
Peterskirche

Konzert Sinfonietta Dresden SPEKTREN
Werke von Thierry Blondeau und Joseph 
Haydn
Fr 08.09., 19.30 Uhr
„Europäisches Zentrum Erinnerung, 
Bildung, Kultur“
Meetingpoint Music Messiaen 
(Koźlice 1, Zgorzelec)

Benefizkonzert für die häusliche Betreu-
ung Demenzkranker durch die Caritas-
Sozialstation
Ellen Letzel, Fagott
DKMD Thomas Seyda, Orgel
Pfr. Norbert Joklitschke, geistl. Begleitung
So 10.09., 17.00 Uhr
Kathedrale St. Jakobus

Fratres
352. Konzert an der Sonnenorgel
Christina Meißner, Weimar - Violoncello
Poul Skølstrup Larsen, Løgumkloster (DK) 
- Orgel
Werke von Pärt, Franck und Gubaidulina
Sa 09.09., 18.30 Uhr 
Peterskirche

Eugenio Casparini grüßt Görlitz und seine 
Gäste
Sa 09.09., 22.00 Uhr 
Peterskirche

Festliches Konzert mit Trompete und 
Orgel Musik aus drei Jahrhunderten
353. Konzert an der Sonnenorgel
Toni Fehse, Dresden - Trompete
Jonas Wilfert, Berlin - Orgel
Werke von Bach, Giazotto, Karg-Elert u.a.
Sa 16.09.,18.30 Uhr 
Peterskirche

Mehr als ein Konzert
Ein Weltklassepianist und seine Lebensge-
schichte
Sam Rotmann, Phoenix/Arizona (USA)
Werke von Beethoven, Rachmaninoff  u.a.
Fr 22.09., 19.30 Uhr 
Fränkelsaal, Jakobstraße 24

 

Sinfonietta Dresden
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Choräle der Reformationszeit im Dialog
354. Konzert an der Sonnenorgel
Lee Stalder, Bern (CH) - Orgel
Andreas Marti, Köniz (CH) - Cembalo
Werke von Byrd, Frescobaldi, Bach, Krebs, 
Reger u.a.
Sa 30.09.,18.30 Uhr, 
Peterskirche

Reformationssinfonie
Sinfonieorchester Schöneberg e.V.
Marlene Ito - Solo-Violine
Dirigent: Raphael Haeger
Werke von Wagner, Glass und 
Mendelssohn
Di 03.10.,11.00 Uhr, 
Peterskirche
 
Luther und mehr
Camerata Cantorum Dresden
Leitung: Peter Fanger
Werke von: Luther (Text und Melodie der 
Choräle),
Bach, Jäkel, Jennefeld, Mendelssohn u.a.
Sa 07.10.,18.30 Uhr, 
Peterskirche

Herbstlaub
355. Konzert an der Sonnenorgel
Matthias Jacob, Potsdam
Werke von Buxtehude, Reger, Messiaen 
u.a.
Sa 14.10.,18.30 Uhr 
Peterskirche

Martin Luther in Wort und Ton
Werke der Lutherzeit, der Renaissance 
und des Frühbarock
Veranstaltung der Sächsischen Konzert- 
und Künstlerdirektion GmbH
Gunther Emmerlich - Gesang und Mode-
ration
Matthias Suschke - Orgel
Johann Plietzsch - Trompete
Sabina Herzog – Violoncello
Sa 21.10.,19.00 Uhr
Krypta der Peterskirche

Ausschnitte aus dem Reimann-Requiem
DKMD Thomas Seyda
So 22.10., 17.00 Uhr, St. Jakobus

Orgelchoräle zu Lutherliedern
KMD Erich Wilke
Werke von Bach, Scheidt u.a.
So 29.10., 16.00 Uhr, Lutherkirche  

Tod und Ewigkeit
Katja Erfurth - Tanz
Kammerchor Pesterwitz
Leitung: Anne Horenburg
Johann Sebastian Bach: „Jesu, meine 
Freude“
Hugo Distler: „Totentanz“
Sa 04.11.,17.00 Uhr 
Krypta der Peterskirche
 
Sphärenmusik und Weltenklänge
Maria Jonas, Köln - Gesang, Drehleier
Thomas Friedlaender, Dresden - Zink, 
Glockenspiel
Musik von Hildegard von Bingen 
Sa 11.11.,18.30 Uhr 
Krypta der Peterskirche

Vom Eise bedeckt sind...
Albrechtstrio:
Anina Dohrmann - Violine
Leon Szostakowski - Violoncello
Alexander Göpfert - Kontrabass
Werke von J. S. Bach, Rommberg, Haydn
Sa 18.11., 17.00 Uhr 
Krypta der Peterskirche
 
Chor- und Orgelmusik zum 
Ewigkeitssonntag
Görlitzer Kammerchor
Leitung und Orgel: KMD Reinhard Seeliger
Werke von Schütz, Bach, Distler u.a.  
So 26.11.,17.00 Uhr 
Krypta der Peterskirche 

Konzert der Jugendgruppe „Magnificat“
So 26.11., 17.00 Uhr 
Hl. Kreuz, Struvestraße
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Jeder Mensch fühlt sich hin und wieder trau-
rig und deprimiert. Dann schmeckt das Lieb-
lingsessen nicht mehr, die bleierne Müdigkeit 
will nicht von einem weichen und am liebsten 
möchte man sich nur noch in sein Schne-
ckenhaus verkriechen. Meist vergeht dieser 
Zustand nach kurzer Zeit wieder. Doch was, 
wenn er bleibt? Schätzungen gehen davon 
aus, dass 30 % der deutschen Bevölkerung im 
Laufe ihres Lebens von einer Depression be-
troffen sind.
Auch die Bibel ist voll mit Menschen, die de-
pressive Episoden erlebt haben, einer von ih-
nen ist der Prophet Elia. Er begibt sich in die 
Einsamkeit, möchte einschlafen und nie wie-
der aufwachen. Gott begegnet ihm mit Güte 
und richtet ihn wieder auf. Genauso stehen 
wir in der Verantwortung, Betroffenen mit 
Verständnis und Empathie zu begegnen. 
Eine zunehmende Sensibilisierung im Hin-
blick auf  diese Erkrankung möchte auch das 
regionale Bündnis gegen Depression errei-
chen, das seit 2016 im Landkreis Görlitz be-
steht. Neben der Aufklärung über Ursachen 
und Symptome sowie der Sichtbarmachung 
von Hilfsangeboten ist die Zusammenarbeit 
mit all jenen, die verstärkt mit depressiv Er-
krankten in Berührung kommen können, von 
großer Bedeutung. Daher ist die Kooperati-
on mit Pfarrern und Gemeinden ein zentra-
ler Punkt, denn einerseits suchen betroffene 
Menschen häufig hier Halt und Unterstüt-
zung, andererseits können selbst langjährige 
Glaubensgeschwister eine Depression entwi-
ckeln. Entscheidend ist, dass es in unserer Mit-
te Platz für einen offenen Umgang mit dieser 
Erkrankung gibt. Niemand braucht sich dafür 

schämen, wenn er an einer Depression leidet. 
Dem liegt weder ein Versagen im Beruf, in sei-
nen Beziehungen oder im Glauben zugrunde. 
Zugleich ist die Kirche als Ort der Nächs-
tenliebe bekannt. Doch besonders wenn ich 
gewillt bin, anderen unterstützend zur Seite 
zu stehen, ist es umso wichtiger, auf  die eige-
ne seelische Gesundheit zu achten. Wenn ich 
unter der eigenen Last zusammenzubrechen 
drohe, kann jedes zusätzliche Gramm fatal 
sein. Diese Balance zwischen unterstützender 
Gemeinschaft und Eigenverantwortung the-
matisiert die vom Bündnis organisierte Akti-
onswoche der Seelischen Gesundheit, die vom 
9. bis zum 15. Oktober erstmalig im Land-
kreis Görlitz stattfinden wird. Im Zentrum 
steht dabei die Frage, wie man seelisch gesund 
bleiben oder werden kann. Durch verschie-
denste Aktionen und Veranstaltungen werden 
die Menschen angeregt, stärker als bisher auf  
den Erhalt ihres psychischen Wohlergehens 
zu achten, denn auch präventiv lässt sich viel 
machen. Bewegung, bewusste Ernährung, so-
ziale Aktivitäten - in der Gemeinde, im Chor 
oder anderweitig – all das kann förderlich für 
die seelische Gesundheit sein. Selbst in Krisen 
und im Krankheitsfall können diese Dinge 
eine Unterstützung sein ebenso wie der Glau-
be und die Gewissheit, dass Gott mich in die-
ser schweren Zeit begleiten wird, sogar wenn 
ich zwischenzeitlich (ver)zweifle. 

Matthias Gahmann ist Projektkoordinator beim 

Verein Initiative Görlitz e.V. und verantwortlich für 

die Umsetzung des Bündnisses gegen Depression 

im Landkreis Görlitz. matthias.gahmann@initiati-

ve-goerlitz.de; 03581 733814

Zukunftsperspektive Schneckenhaus?
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Der Trägerverein des Jugendhauses 
„Wartburg“ steht vor seiner bisher größ-
ten Herausforderung: Um die Kinderta-
gesstätte erhalten zu können und alle Vor-
schriften zu erfüllen, muss sie komplett 

umgebaut und erweitert werden. Für die 
Planung haben wir eine Frist bis zum Jah-
resende 2017. Diese Planung allein kostet 
40.000 €, wovon wir nur die Hälfte auf-

bringen können, wenn wir alles zusam-
menlegen, was wir haben. Für die ande-
re Hälfte starten wir eine Spendenaktion 
über die Evangelische Bank. Unter der 
Internet-Adresse www.zusammen-gutes-
tun.de findest Du unser Projekt „Eine Kita 
nach Maß“ ab 21.08.17. In den ersten 
zwei Wochen gilt es, sich als Fan zu mel-
den. Ab 04.09. läuft der Spendenzeitraum 
von 10 Wochen. Die wichtigste Regel der 
Aktion lautet: Alles oder nichts. Wenn 
es innerhalb von 10 Wochen gelingt, die 
benötigte Spendensumme aufzubringen, 
legt die Bank noch etwas drauf. Gelingt 
das nicht, erhalten alle Spender ihr Geld 
von der Bank zurück. Auf  der website 
kann jeder verfolgen, wieviel Zeit noch 
bleibt und wieviel Geld aktuell zusammen 
gekommen ist. Der entscheidende Punkt 
wird sein, dass möglichst viele Menschen 
(hunderte, tausende) von der Aktion er-
fahren. Dabei kann jeder helfen, indem er 
die Information mit vielen teilt.
Wichtig: Wer eine Spendenbestätigung 
bekommen möchte, muss seine Spende 
mit dem Zusatz deklarieren: Spende zur 
Aufstockung des Vermögens. Sonst krie-
gen wir Stress mit dem Finanzamt, wenn 
wir eine Bestätigung erteilen!!  

DANKE!

Deine Hilfe wird gebraucht!!!
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Pastor Stefan Gelke
Tel. 03581/ 40 28 88
Stefan.Gelke@adventisten.de
www.sta-lausitz.net
Gottesdienst: samstags 9.30 Uhr, zeitgleich 
Kindergottesdienst

Kirche Apostelamt Jesu Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestraße 36, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 97 23
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V., 
Gemeinde Görlitz
Augustastr. 12, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 08 53, Fax 03581/ 31 08 53
Gemeindeleiter:  Gert Loose, 
Dresdner Str. 63, 01454 Radeberg
Tel. 03528 / 44 33 33 
loosegert@aol.com
Ansprechpartner: 
Klaus-Peter Pohl, 
klaus-peter-pohl@web.de
Gottfried Winter, 
hrg-winter@gmx.de 
Gottesd.: sonntags, 9.30 Uhr

BFP Freie Christengemeinde Görlitz KdöR
Gemeindeleiter: Ralf Donat
Obersteinweg 20, 02826 Görlitz
Tel.: 0160-8019957
Mail: fcgg.bfp@t-online.de
Web: www.fcgg.txm.de
Gottesdienst: sonntags, 10.00 Uhr mit Kinderbe-
treuung/ -gottesdienst

Caritasverband der Diözese Görlitz e.V.
Regionalstelle Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 00 20 
Büroz.: Mo-Fr 9-12 u. 13-16 Uhr
Allgemeine soziale Beratung

Christlicher Hospizdienst Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel.: 03581/480034, Fax: 03581/480040
Mobil: 0172/356677
info@hospizdienst-goerlitz.de
www.hospizdienst-goerlitz.de

CVJM-Landesverband 
Schlesische Oberlausitz e.V.
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz 
Tel. 03581/ 40 09 72, Fax 03581/ 40 09 34 
info@cvjm-schlesien.de - www.cvjm-schlesien.de

Ev. Christuskirchengemeinde Görlitz-
Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 5
Gemeindebüro: Tel. (03581) 732711
Fax: (03581) 732720
buero@christuskirche-goerlitz.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: montags, 
mittwochs, donnerstags und freitags: 9.00 – 
12.00 Uhr
dienstags: 15.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer: Erdmann Wittig hat derzeit wegen 
Krankheit keine Sprechstunde. In dringenden 
Amts- oder seelsorgerischen Angelegenheiten 
bitte an Pfarrer Böhnisch (ev. Kreuzkirche) 
wenden.
Gottesdienst mit Kindergottesdienst: sonntags, 
10.00 Uhr
Ort: bis Gründonnerstag im Gemeindesaal auf 
der P.-Taubadel-Str., ab Karfreitag in der Chris-
tuskirche am Diesterwegplatz 1

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Tel. Nr. 0176/32150289
Ansprechpartner: Michael Behnke
info@baptisten-goerlitz.de
Gottesdienste: sonntags, 9.30 Uhr, 10.00 Uhr 
Kinderstunde

Evangelische Innenstadt-gemeinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 428 70 00, Fax 03581/ 428 70 01
buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
Pfarrer Dr. Hans-Wilhelm Pietz
Pfarrer Michael Hanert 
Gottesdienste: sonntags, 10.00 Uhr, 
Krypta der Peterskirche
sonntags, 13.30 Uhr. Krypta der Peterskirche  
Ev.-polnischer Gottesdienst (14-tägig)
sonntags, 09.30 Uhr, Lutherkirche
Büro Offene Kirchen der Ev. Innenstadtgemein-
de: 
Ruth-Andrea Lammert
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Tel. 03581/4287010 oder 0171/1795715
offene-kirchen@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
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Evangelische Krankenhausseelsorge

Städtisches Klinikum, Girbigsdorfer Str. 1-3, 
02828 Görlitz
Hr. Pf. Naumann, Tel. 03581/ 37 11 13, 
samstags, 10.00 Uhr

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Pfarramt im Paul-Gerhardt-Haus: An der Jako-
buskirche 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/402081, Fax: 03581/667941
pfarramt@kreuzkirche-goerlitz.de
www.kreuzkirche-goerlitz.de
Kreuzkirche und Konfirmandensaal: Erich-
Mühsam-Str. 1, 02826 Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feiertags 10 Uhr
Pfarrer Albrecht Bönisch
Sprechzeiten im Paul-Gerhardt-Haus: Mo, Di 
und Do 9:00-10:30 Uhr, sowie nach Vereinba-
rung

Evangelisch-lutherische (altluth.) 
Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Str. 1, 02826 Görlitz
Pfarrer: Propst Gert Kelter, Carl-von-Ossietzky-
Str. 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581 /41 28 61, Fax 03581 / 41 76 33
goerlitz@selk.de 
Vikar Diedrich Vorberg, 
Landeskronstr. 49, 02826 Görlitz, 
vorberg@selk.de
www.lutherische-kirche-goerlitz.de
Gottesdienste:
in der Regel sonn-und feiertags, 9.30 Uhr 
(Bitte Gottesdienstanzeige in der SZ beach-
ten!)

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
info@ev-reformiert-goerlitz.de
www.ev-reformiert-goerlitz.de
Gemeindepastor: Matthias Pommeranz
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr in der 
Kapelle, Blumenstr. 58
zeitgleich Kindergottesdienst,
Übertragungsraum für Eltern mit Kleinkindern 
vorhanden.

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz - 
esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50, Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@estaeV.de - www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchengemein-
de Görlitz
Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel / Kunner-
witz / Klein-Neundorf / Jauernick-Buschbach / 
Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Gr
Tel. 03581/ 76 56 90 Fax 03581/ 7 04 95 41
www.versoehnung-goerlitz.de
ulrich.wollstadt@t-online.de
Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste: Kunnerwitz:  sonntags, 9 Uhr
Jauernick: sonntags, 09.00 Uhr 
(2. Sonntag im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 09.00 Uhr (4. Sonntag im 
Monat)
Offene Kirchen: Auferstehungskirche Görlitz-
Weinhübel und Dorfkirche Tauchritz sind vom 
16. April bis 15. Oktober täglich 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet

Freie evangelische Gemeinde (FeG)
Bautzener Str. 7, 02826 Görlitz
www.feg-goerlitz.de
Pastor Eugen Böhler
Tel.: 03581 878 089, Fax.: 03581 878 091
eugen.boehler@feg.de
Gottesdienste: sonntags, 11.00 Uhr, 
Gartenstr. 7, in den Räumen der Landeskirchl. 
Gemeinschaft

Freie Evangelische Oberschule Görlitz
stattlich genehmigte Ersatzschule
Am Klinikum 7, 02826 Görlitz, 03581-361240
ev-schule@web.de, www.ev-schule.de 

Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81, Fax 03581/ 87 99 68
ev-schule@web.de, www.ev-schule.de

Glaubenswerk G22 
Körperbehinderten Wohngemeinschaft 
e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62
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Hoffnungskirche Königshufen
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 74 63, Fax 03581/ 76 60 64
Hoffnungskirche-GR@web.de
Pfarrer Frank Hirschmann
Tel. 03581/ 87 89 97
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr

KALEB e.V. - Kooperative Arbeit Leben 
Ehrfürchtig Bewahren
Regionalgruppe Görlitz, Familie Christiane & 
Martin Eichler, Pontestraße. 21, 02826 Görlitz
Achtung, neue Email- und Intenetadresse: 
postmaster@familie-eichler-gr.de und
http://www.familie-eichler-gr.de 
Gesprächsangebote zur Empfängnisverhütung, 
die vorgeburtliche Entwicklung, sowie des 
Lebensrechtes & -schutzes, von der Zeugung, 
bis zum natürlichen Tod 
Do 18-19 Uhr oder nach Terminabsprache

Katholische Pfarrei Heiliger Wenzel
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel: 03581/406730, Fax: 03581/643958
www.wenzel-gr.de, pfarrei@wenzel-gr.de
Pfarrer: Norbert Joklitschke
Pater Rudolf  OFM, Pater Lazarus OFM
Sonntagsgottesdienste:
Pfarrkirche Hl. Kreuz, Struvestraße 19
10.30 Uhr und 18.30 Uhr
 
St. Jakobuskathedrale
An der Jakobuskirche 3
08.00 Uhr und 10.00 Uhr

Klosterkirche St. Johannes und St. Franziskus
An den Neißewiesen 91, 8.30 Uhr

Stiftskirche St. Wenzeslaus
Jauernick/Buschbach, 8.30 Uhr
 
Filialkirche St. Anna
Reichenbach, 8.30 Uhr
 
Filialkirche St. Hedwig
Carolusstraße 51, 10.30 Uhr

montags: 20.00 Uhr
Eucharistische Anbetung, St. Jakobus
dienstags: ab 9.00 Uhr Elternfrühstück im 
Klemens-Neumann-Heim
mittwochs: 19.00 Uhr Abendgedanken, Kapelle 
St. Carolus

Katholische Krankenhausseelsorge

Malteserkrankenhaus St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, Tel. 03581/ 72 15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz, 
Dipl.-Theol. Manuel Henning
Tel. 03581/ 37 11 13
henning.manuel@klinikum-goerlitz.de

Kirchbauverein der ev. Frauenkirche e.V.
Martin-Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Vorsitzende: Dr. Silke Naumann
Tel. 03581/402384, Fax 422181
dr.silkenaumann@yahoo.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581 - 731242
tobias.rolof@gmx.de
www.lkg-goerlitz.de
Gemeinschaftspastor: Veit-Sebastian Dietrich
Augustastraße 24
02826 Görlitz, 03581-6893546
gem.pastor.dietrich@lkg-goerlitz.de 
Evangeliumsverkündigung
Sonntags 16:30 (1.So um 15:00 Uhr
mit Kaffeetrinken)

Lebenshof gemeinnützige GmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz 
OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51
Fax 03581/ 36 79 59
info@lebenshof.com
www.lebenshof.com

Lebensschule Görlitz
Advent-Wohlfahrtswerk e. V.
Helferkreis „Hand und Fuß“
Bautzener Str. 20, 02826 Görlitz
Kontakt: Heike Gelke
Tel. 03581/ 40 28 88
info@lebensschule-goerlitz.de
www.lebensschule-goerlitz.de

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 80 00
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Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22
Fax 03581/ 47 13 30

Stiftung Diakonie-Sozialwerk Lausitz
Geschäftsstelle
Mühlweg 6, 02826 Görlitz    
Tel.: 03581 / 38 75 - 0
Fax: 03581 / 38 75 24
www.dsw-lausitz.de
willkommen@dsw-lausitz.de

CSN - Christliches 
Studentennetzwerk Görlitz
Ein Netzwerk für Studenten und andere junge 
Erwachsene in Görlitz; 
SMD-Freundesgruppe
Treff: dienstags (alle 2 Wochen) 19.30 Uhr
Calvary-Chapel-Gemeinde 
(Parkstraße 3) 
Kontakt: csngoerlitz@gmx.de

Verein für Diakonie und Stadtmission 
Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz
Beherbergung, Teekeller,
Suppenküche, Besuchsdienst
Leiterin: Anika Dürrbeck  
Tel. 03581/ 87 66 66
Fax 03581/ 87 66 77
- Bahnhofmission, Sattigstr.
Tel. 03581/402870 

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111
0800/ 111 0 222
www.telefonseelsorge.de

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@jugendhaus-wartburg.de
www.jugendhaus-wartburg.de

ANZEIGE
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Redaktionskreis Gabi Kretschmer, Bettina Bertram,
Verena Rohr, Stefan Gelke

Gestaltung Andreas Schade 
Onlineredaktion Jörg Nerlich

Druck Winterdruck Herrnhut 
Fotos: privat

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:
15.10.17

NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name................................  Vorname................................... 

Straße.....................................  PLZ.................................... 

Ort....................................

Telefon..............................  Email........................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name................................  Vorname................................... 

Straße.....................................  PLZ.................................... 

Ort....................................

Telefon..............................  Email........................................

Christen für Görlitz

PF 300934 
02814, Görlitz

Alle Angabe wurden mit größter Sorgfalt recherchiert und beruhen auf Mitteilungen der Kirchengemeinden und 
Kooperationspartner. Die Herausgeber übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben. Änderungen 
von Terminen und Informationen vorbehalten!






